
Kim Jong Un besucht Wladimir Putin 

Am Dienstag dieser Woche ist der nordkoreanische Machthaber Kim Jong Un per Zug 

aufgebrochen, um einen Tag später den russischen Präsidenten Waldimir Putin am neuen 

russischen Weltraumbahnhof Wostotshny im Fernen Osten des Landes zu treffen.1 2 Die 

beiden Autokraten suchten den symbolischen Schulterschluss im „Kampf gegen den 

Imperialismus“, so Kim. Während der Gespräche sagte Putin Nordkorea Hilfe beim Bau von 

Satelliten zu.3 Inwieweit sich Kim – wie im Vorhinein von der westlichen Presse vermutet – 

mit Munitionslieferungen an das unter Munitionsmangel leidende Kriegsrussland 

revanchiert hat, wurde nicht öffentlich.  

Die Wahl des Ortes des Treffens dürfte ob des Interesses des nordkoreanischen Diktators am 

militärischen russischen Raketenprogramm keineswegs ein Zufall sein. Noch während des 

Treffens ließ Kim Jong Un ballistische Raketen vom nordkoreanischen Staatsgebiet aus 650 

Kilometer weit ostwärts fliegen und im offenen Meer landen. Nach dem persönlichen 

Zusammenkommen mit Putin besuchte der nordkoreanische Diktator auch noch die Stadt 

Komsomolsk, wo unter anderem Kampfjets und Atom-U-Boote gefertigt werden.4 5 6 

International ist Nordkorea das Land, das dem Status eines international isolierten 

Pariastaates am nächsten kommt. Die Europäischen Union, die Vereinigten Staaten von 

Amerika und weitere Staaten haben unzählige bilaterale Sanktionen gegen Nordkorea 

verhängt. Darüber hinaus hat der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen von 2006 bis 2017 

nach nordkoreanischen Nukleartests immer wieder Resolutionen beschlossen, die unter 

anderem Militärexporte, Geldtransfers, den Export von vielen Rohstoffen, Nahrungsmittel, 

Maschinen und elektronischem Equipment sanktionieren.7 

Traditionell ist nicht Russland, sondern China Nordkoreas engster Partner.8 So wird China 

immer wieder vorgeworfen, seinem nordkoreanischen Nachbarn zu helfen, Sanktionen der 

Vereinten Nationen zu unterlaufen.9 Im Mai letzten Jahres blockierten China und Russland 

erstmals seit 2006 Sanktionen gegen Nordkorea im Sicherheitsrat.10 Westlichen 

Militärbeobachtern zufolge beobachtet Peking die intensivierte russisch-nordkoreanische 

Annäherung kritisch.11 12 
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• Atom U-Boote 

• Ein Treffen auf Augenhöhe13 

• Am Samstag letzter Woche hat Nordkorea mit einer Militärparade den 75. Jahrestag 

der Staatsgründung gefeiert.14 

o Xi und Putin gratuliert. 

o Liu Guozhong (stellv. Chin. Ministerpräsident) mit Delegation vor Ort  

• 28.07.2023. Militärparade 70. Jahrestag Ende Koreakrieg15 

o Russ. Verteidigungsminister Schoigu da. 

o Drohen und atomfähige ballistische Interkontinentalraketen gezeigt. 

• Nordkorea hat Interesse, mit Nuklearwaffen bestücktes U-Boot zu entwickeln. Bisher 

nur nuklear-Antrieb.16 

• Japan militärische Zeitenwende17 18 19 

o 300 Milliarden Euro über 5 Jahre 

o Rückschlagsfähigkeit 

o Nordkorea, China (Taiwan), Russland (Inseln20 21)  
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